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� Achtung!
Beim Benutzen von Geräten müssen einige
Sicherheitsvorkehrungen eingehalten werden,
um Verletzungen und Schäden zu verhindern.
Lesen Sie diese Bedienungsanleitung /
Sicherheitshinweise deshalb sorgfältig durch.
Bewahren Sie diese gut auf, damit Ihnen die
Informationen jederzeit zur Verfügung stehen.
Falls Sie das Gerät an andere Personen
übergeben sollten, händigen Sie diese
Bedienungsanleitung / Sicherheitshinweise
bitte mit aus. Wir übernehmen keine Haftung
für Unfälle oder Schäden, die durch
Nichtbeachten dieser Anleitung und den
Sicherheitshinweisen entstehen.

1. Gerätebeschreibung (Bild 1)

1. Transportgriff
2. Schweißstromskala
3. Räder
4. Masseklemme
5. Standfuß
6. Elektrodenhalter
7. Netzkabel 400V
8. Handrad für Schweißstrom
9. Drehschalter 230V / 400V
10. Kontrolllampe für Betrieb
11. Kontrolllampe für Überhitzung
12. Adapterkabel
13. Schweißschirm
14. Schlackenhammer
15. Drahtbürste
16. Universal-Stabelektroden
17. Winkelmagnet

Montagematerial (Bild 2)
a. Achse
b. Griff
c. Radkappen
d. Unterlegscheiben 
e. Schrauben (Achsmontage)
f. Federringe 
g. Befestigungsbügel
h. Schrauben (Standfuß)
i. Schraube (Transportgriff)
j. Splinte 
k. Rahmen für Schutzglas

l. Schweißglas
m. Schutzglas
n. Haltebuchsen Schutzglas
o. Muttern für Haltegriff
p. Schrauben für Haltegriff
q. Haltestifte Schutzglas
r. Handgriff
s. Schweißschirm Rahmen

2. Lieferumfang (Bild 1+2) 

� Schweißgerät
� Transportgriff (1)
� Räder (3)
� Standfuß (5)
� Adapterkabel (12)
� Montagematerial (a-s)
� Schweißschirm (13)
� Schlackenhammer (14)
� Drahtbürste (15)
� Universal Stabelektroden (30 Stück 2 x

300mm; 30 Stück 2,5 x 350mm) (16)
� 2 x Winkelmagnet (17)

3. Wichtige Hinweise

Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung
verwendet werden. Jede weitere darüber
hinausgehende Verwendung ist nicht
bestimmungsgemäß. Für daraus
hervorgerufene Schäden oder Verletzungen
aller Art haftet der Benutzer/Bediener und nicht
der Hersteller.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte
bestimmungsgemäß nicht für den
gewerblichen, handwerklichen oder
industriellen Einsatz konstruiert wurden. Wir
übernehmen keine Gewährleistung, wenn das
Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder
Industriebetrieben sowie bei
gleichzusetzenden Tätigkeiten eingesetzt wird.

Bitte lesen Sie die Gebrauchsanweisung
sorgfältig durch und beachten Sie deren
Hinweise. Machen Sie sich anhand dieser
Gebrauchsanweisung mit dem Gerät, dem
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richtigen Gebrauch sowie den
Sicherheitshinweisen vertraut.

Der Nachdruck oder sonstige Vervielfältigung
von Dokumentation und Begleitpapieren der
Produkte, auch auszugsweise ist nur mit
ausdrücklicher Zustimmung der ISC GmbH
zulässig.

Technische Änderungen vorbehalten

� Sicherheitshinweise
Unbedingt beachten

Warnung!
Verwenden Sie das Gerät nur gemäß seiner
Eignung, die in dieser Anleitung aufgeführt
wird: Lichtbogenhandschweißen mit
Mantelelektroden. Unsachgemäße
Handhabung dieser Anlage kann für Personen,
Tiere und Sachwerte gefährlich sein und z.B.
Gebäudebrand, Stromschlag und
Augenverletzungen zur Folge haben. Der
Benutzer der Anlage ist für die eigene
Sicherheit sowie für die anderer Personen
verantwortlich: Lesen Sie unbedingt diese
Gebrauchsanweisung und beachten Sie die
Vorschriften.
� Reparaturen oder/und Wartungsarbeiten

dürfen nur von qualifizierten Personen
durchgeführt werden.

� Es dürfen nur die im Lieferumfang
enthaltenen Schweißleitungen verwendet
werden (Ø 16 mm2 Gummischweißleitung).

� Sorgen Sie für angemessene Pflege des
Gerätes.

� Das Gerät darf während der
Funktionsdauer nicht eingeengt oder direkt
an der Wand stehen, damit immer
genügend Luft durch die Öffnungsschlitze
aufgenommen werden kann. Vergewissern
Sie sich, dass das Gerät richtig an das
Netz angeschlossen ist (siehe 6.).
Vermeiden Sie jede Zugbeanspruchung
des Netzkabels. Stecken Sie das Gerät
aus, bevor Sie es andernorts aufstellen
wollen.

� Achten Sie auf den Zustand der
Schweißkabel, des Elektrodenhalters sowie

der Masseklemmen; Abnützung an der
Isolierung und an den stromführenden
Teilen können eine gefährliche Situation
hervorrufen und die Qualität der Schweiß-
arbeit mindern.

� Lichtbogenschweißen erzeugt Funken,
geschmolzene Metallteile und Rauch,
beachten Sie daher: Alle brennbaren
Substanzen und/oder Materialien vom
Arbeitsplatz entfernen.

� Überzeugen Sie sich, dass ausreichend
Luftzufuhr zur Verfügung steht.

� Schweißen Sie nicht auf Behältern,
Gefäßen oder Rohren, die brennbare
Flüssigkeit oder Gase enthalten haben.
Vermeiden Sie jeden direkten Kontakt mit
dem Schweißstromkreis; die Leerlauf-
spannung, die zwischen Elektrodenhalter
und Masseklemme auftritt, kann gefährlich
sein.

� Lagern oder verwenden Sie das Gerät nicht
in feuchter oder in nasser Umgebung oder
bei Regen. 

� Schützen Sie die Augen mit dafür
bestimmten Schutzgläsern (DIN Grad 9-
10), die Sie auf dem beigelegten
Schweißschirm befestigen. Verwenden Sie
Handschuhe und trockene Schutzkleidung,
die frei von Öl und Fett ist, um die Haut
nicht ultravioletten Strahlungen des
Lichtbogens auszusetzen. 

� Verwenden Sie das Schweißgerät nicht
zum Auftauen von Rohren.

� Achten Sie darauf, dass das Gerät
standsicher aufgestellt ist. Sollte es auf
einer schrägen Ebene stehen, muss es
gegebenenfalls durch Festbinden oder
Blockieren der Räder gesichert werden.

Gefahr!
� Die Lichtstrahlung des Lichtbogens kann

die Augen schädigen und Verbrennungen
auf der Haut hervorrufen.

� Das Lichtbogenschweißen erzeugt Funken
und Tropfen von geschmolzenem Metall,
das geschweißte Arbeitstück beginnt zu
glühen und bleibt relativ lange sehr heiß.

� Beim Lichtbogenschweißen werden
Dämpfe frei, die möglicherweise schädlich
sind. Jeder Elektroschock kann
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möglicherweise tödlich sein.
� Nähern Sie sich dem Lichtbogen nicht

direkt im Umkreis von 15 m.
� Schützen Sie sich (auch umstehende

Personen) gegen die eventuell gefährlichen
Effekte des Lichtbogens.

� Warnung: Abhängig von der
Netzanschlussbedingung am
Anschlusspunkt des Schweißgerätes, kann
es im Netz zu Störungen für andere Ver-
braucher führen.

Warnung!
Bei überlasteten Versorgungsnetzen und
Stromkreisen können während des
Schweißens für andere Verbraucher
Störungen verursacht werden. Im Zweifelsfalle
ist das Stromversorgungsunternehmen zu
Rate zu ziehen.

Gefahrenquellen beim Lichtbogen-
schweißen

Gefahr!
Beim Lichtbogenschweißen ergeben sich eine
Reihe von Gefahrenquellen. Es ist daher für
den Schweißer besonders wichtig,
nachfolgende Regeln zu beachten, um sich
und andere nicht zu gefährden und Schäden
für Mensch und Gerät zu vermeiden.

1. Arbeiten auf der Netzspannungsseite, z.B.
an Kabeln, Steckern, Steckdosen usw. nur
vom Fachmann ausführen lassen. Dies gilt
insbesondere für das Erstellen von
Zwischenkabeln.

2. Bei Unfällen Schweißstromquelle sofort
vom Netz trennen.

3. Wenn elektrische Berührungsspannungen
auftreten, Gerät sofort abschalten und vom
Fachmann überprüfen lassen.

4. Auf der Schweißstromseite immer auf gute
elektrische Kontakte achten.

5. Beim Schweißen immer an beiden Händen
isolierende Handschuhe tragen. Diese
schützen vor elektrischen Schlägen
(Leerlaufspannung des Schweißstrom-
kreises), vor schädlichen Strahlungen
(Wärme und UV Strahlungen) sowie vor
glühenden Metall- und Schlackenspritzern.

6. Festes isolierendes Schuhwerk tragen, die 
Schuhe müssen auch bei Nässe isolieren.
Halbschuhe sind nicht geeignet, da
herabfallende, glühende Metalltropfen
Verbrennungen verursachen.

7. Geeignete Bekleidung anziehen, keine
synthetischen Kleidungstücke.

8. Nicht mit ungeschützten Augen in den
Lichtbogen sehen, nur Schweißschirm mit
vorschriftsmäßigem Schutzglas nach DIN
verwenden. Der Lichtbogen gibt außer
Licht- und Wärmestrahlen, die eine
Blendung bzw. Verbrennung verursachen,
auch UV-Strahlen ab. Diese unsichtbare
ultraviolette Strahlung verursacht bei
ungenügendem Schutz eine erst einige
Stunden später bemerkbare, sehr
schmerzhafte Bindehautentzündung.
Außerdem hat die UV-Strahlung auf
ungeschützte Körperstellen
sonnenbrandähnliche Wirkungen zur Folge.

9. Auch in der Nähe des Lichtbogens
befindliche Personen oder Helfer müssen
auf die Gefahren hingewiesen und mit den
nötigen Schutzmitteln ausgerüstet werden,
wenn notwendig, Schutzwände einbauen.

10. Beim Schweißen, besonders in kleinen
Räumen, ist für ausreichende
Frischluftzufuhr zu sorgen, da Rauch und
schädliche Gase entstehen.

11. An Behältern, in denen Gase, Treibstoffe, 
Mineralöle oder dgl. gelagert werden,
dürfen auch wenn sie schon lange Zeit
entleert sind, keine Schweißarbeiten
vorgenommen werden, da durch
Rückstände Explosionsgefahr besteht.

12. In feuer- und explosionsgefährdeten
Räumen gelten besondere Vorschriften.

13. Schweißverbindungen, die großen
Beanspruchungen ausgesetzt sind und
unbedingt Sicherheitsforderungen erfüllen
müssen, dürfen nur von besonders
ausgebildeten und geprüften 
Schweißern ausgeführt werden. 
Beispiel sind:Druckkessel, Laufschienen,
Anhängerkupplungen usw.
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14. Hinweise:
Es ist unbedingt darauf zu achten, dass der 
Schutzleiter in elektrischen Anlagen oder
Geräten bei Fahrlässigkeit durch den
Schweißstrom zerstört werden kann, z.B.
die Masseklemme wird auf das Schweiß-
gerätegehäuse gelegt, welches mit dem
Schutzleiter der elektrischen Anlage
verbunden ist. Die Schweißarbeiten werden
an einer Maschine mit Schutzleiteran-
schluss vorgenommen. Es ist also möglich,
an der Maschine zu schweißen, ohne die
Masseklemme an dieser angebracht zu
haben. In diesem Fall fließt der
Schweißstrom von der Masseklemme über
den Schutzleiter zur Maschine. Der hohe
Schweißstrom kann ein Durchschmelzen
des Schutzleiters zur Folge haben.

15. Die Absicherungen der Zuleitungen zu den
Netzsteckdosen muss den Vorschriften ent-
sprechen (VDE 0100). Es dürfen also nach
diesen Vorschriften nur dem Leitungsquer-
schnitt entsprechende Sicherungen bzw.
Automaten verwendet werden (für
Schutzkontaktsteckdosen max. 16 Amp.
Sicherungen oder 16 Amp. LS-Schalter).
Eine Übersicherung kann Leitungsbrand
bzw. Gebäudebrandschäden zur Folge
haben.

Enge und feuchte Räume

Vorsicht!
Bei Arbeiten in engen, feuchten oder heißen 
Räumen sind isolierende Unterlagen und
Zwischenlagen ferner Stulpenhandschuhe aus 
Leder oder anderen schlecht leitenden Stoffen
zur Isolierung des Körpers gegen Fußboden,
Wände leitfähige Apparateteile und dgl. zu
benutzen.

Bei Verwendung der Kleinschweißtrans-
formatoren zum Schweißen unter erhöhter
elektrischer Gefährdung, wie z.B. in engen
Räumen aus elektrisch leitfähigen Wandungen
(Kessel, Rohre usw.), in nassen Räumen
(Durchfeuchten der Arbeitskleidung), in heißen
Räumen (Durchschwitzen der Arbeitskleidung),
darf die Ausgangsspannung des
Schweißgerätes im Leerlauf nicht höher als 42

Volt (Effektivwert) sein. Das Gerät kann also
aufgrund der höheren Ausgangsspannung in
diesem Fall nicht verwendet werden.

Schutzkleidung

Vorsicht!
1. Während der Arbeit muss der Schweißer

an seinem ganzen Körper durch die
Kleidung und den Gesichtschutz gegen
Strahlen und gegen 
Verbrennungen geschützt sein.

2. An beiden Händen sind Stulpenhand-
schuhe aus einem geeignetem Stoff
(Leder) zu tragen. Sie müssen sich in
einem einwandfreien Zustand befinden.

3. Zum Schutz der Kleidung gegen
Funkenflug und Verbrennungen sind
geeignete Schürzen zu tragen. Wenn die
Art der Arbeiten z.B. das Überkopf-
schweißen, es erfordert, ist ein
Schutzanzug und wenn nötig auch
Kopfschutz zu tragen.

4. Die verwendete Schutzkleidung und das
gesamte Zubehör muss der Richtlinie
“Persönliche Schutzausrüstung”
entsprechen. 

Schutz gegen Strahlen und Verbrennungen

Vorsicht!
1. An der Arbeitstelle durch einen Aushang

„Vorsicht nicht in die Flammen sehen!“ auf
die Gefährdung der Augen hinweisen. Die
Arbeitsplätze sind möglichst so
abzuschirmen, dass die in der Nähe
befindlichen Personen geschützt sind.
Unbefugte sind von den Schweißarbeiten
fernzuhalten.

2. In unmittelbarer Nähe ortsfester
Arbeitstellen dürfen die Wände nicht
hellfarbig und nicht glänzend sein. Fenster
sind mindestens bis Kopfhöhe gegen
Durchlassen oder Zurückwerfen von
Strahlen zu sichern, z.B. durch geeigneten
Anstrich.
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4. Symbole und technische
Daten

EN 60974-1 Europäische Norm für
Schweißgeräte zu Lichtbogen-
Handschweißen mit begrenzter
Einschaltdauer.

Einphasen Transformator

50 Hz Netzfrequenz

U1 Netzspannung

I1 max höchster Netzstrom
Bemessungswert

I1 eff Effektivwert des größten
Netzstromes

Sicherung mit Nennwert in
Ampere im Netzanschluss

U0 Nennleerlaufspannung

I2 Schweißstrom

Ø mm Elektrodendurchmesser

Symbol für fallende Kennlinie

Symbol für Lichtbogen-
Handschweißen mit umhüllten
Stabelektroden

1/2 Phasen – Netzanschluss 

Lagern oder verwenden  Sie das
Gerät nicht in feuchter oder in
nasser Umgebung oder im Regen

IP 21S Schutzart

H Isolationsklasse

X Einschaltdauer

Gerät ist funkentstört nach EG-Richtlinie
89/336/EWG

Netzanschluss: 230 V/400 V ~ 50 Hz
Schweißstrom: 57 – 200 A
EinschaltdauerX:
5% 200 A (400V)
7% 160 A (400V/230V)
15% 115 A (400V/230V)
30% 80A (400V/230V)
60% 57 A (230 V)
Leerlaufspannung: 48 V
Leistungsaufnahme:              8,8 kVA bei 200 A
Absicherung (A): 16
Gewicht 21 kg

Die Schweißzeiten gelten bei einer
Umgebungstemperatur von 40° C.

5. Montageanleitung

5.1 Montage des Schweißschirmes (13)
� Schweißglas (l) und darüber transparentes

Schutzglas (m) in Rahmen für Schutzglas
(k) legen (Abb. 3).

� Haltestifte Schutzglas (q) außen in
Bohrungen im Schweißschirm Rahmen (s)
drücken. (Abb. 4)

� Rahmen für Schutzglas (k) mit
Schweißglas (l) und transparentem
Schutzglas (m) von innen in die
Aussparung im Schweißschirm-Rahmen (s)
legen, Haltebuchsen Schutzglas (n) auf
Haltestifte Schutzglas (q) drücken, bis
diese einrasten, um den Rahmen für
Schutzglas (k) zu sichern. Das
transparente Schutzglas (m) muss auf der
Außenseite liegen. (Abb. 5)

� Oberkante von Schweißschirm-Rahmen (s)
nach innen biegen (Abb. 6/1.) und Ecken
der Oberkante einknicken (Abb. 6/2.). Nun
Außenseiten des Schweißschirm-Rahmens
(s) nach innen biegen (Abb. 6/3.) und diese
durch festes Zusammendrücken der
Oberkantenecken und Außenseiten
verbinden. Pro Seite müssen beim

1� 1�
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Einrasten der Haltestifte 2 deutliche
Klickgeräusche wahrnehmbar sein (Abb.
6/4.)

� Sind beide oberen Ecken des
Schweißschirms, wie in Abbildung 7
dargestellt, verbunden, Schrauben für
Haltegriff (p) von außen durch die 3 Löcher
im Schweißschirm stecken. (Abb. 8)

� Schweißschirm umdrehen und Handgriff (r)
über die Gewinde der 3 Schrauben für
Haltegriff (p) führen. Handgriff (r) mit den 3
Muttern für Haltegriff (o) am Schweißschirm
festschrauben. (Abb. 9)

5.2 Montage des Standfußes (5)
Verschrauben Sie den Standfuß (5) mit den
beiden Schrauben (h) vorne an der Geräte-
unterseite, wie in Bild 10-11 dargestellt.

5.3 Montage der Räder (3)
� Verschrauben Sie die Achse (a) mit Hilfe

der Befestigungsbügel (g), Schrauben (e),
Federringe (f) und Unterlegscheiben (d),
wie in Bild 12-13 dargestellt. Stecken Sie
die Räder (3) auf die Achse (a) und sichern
Sie sie mit Hilfe der Splinte (j) (Bild 14-15).

� Stecken Sie die Radkappen (c) auf die
Räder (3) (Bild 16).

5.4 Montage des Transportgriffes (1)
� Schieben Sie den Transportgriff (1) von

hinten über das Gerät, so dass er mit
Vorder- und Rückseite am Gehäuseblech
einrastet (Bild 17-18). Sichern Sie ihn, wie
in Bild 19 dargestellt, mit Hilfe der
Schraube (i). Stecken Sie nun den Griff (b)
in den Transportgriff (1), bis dieser hörbar
einrastet.

� Zum Transport das Gerät am Transportgriff
(1) etwas anheben und ziehen.

6. Netzanschluss

Dieses Schweißgerät kann bei 230 V  und 400
V Nennspannung betrieben werden. Mittels
des dargestellten Drehschalters (9) kann die
gewünschte Nennspannung eingestellt
werden. Bitte befolgen Sie die unten
aufgeführten Bedienungshinweise:

Bitte beachten Sie folgende Hinweise, um die
Gefahr von Feuer, eines elektrischen Schlages
oder Verletzungen von Personen zu
vermeiden:
� Benutzen Sie das Gerät niemals mit einer

400 V Nennspannung, wenn das Gerät auf
230 V eingestellt ist. Vorsicht: Brandgefahr!

� Bitte trennen Sie das Gerät von der
Stromversorgung bevor Sie die
Nennspannung einstellen.

� Ein Verstellen der Nennspannung während
des Betriebs des Schweißgeräts ist
verboten.

� Vor Betrieb des Schweißgerätes bitte
sicherstellen, dass die eingestellte
Nennspannung des Geräts mit der der
Stromquelle übereinstimmt. 

Anmerkung:
Das Schweißgerät ist mit einem 400V~
16 A-CeCon-Stecker ausgerüstet. Wenn das
Schweißgerät mit 230 V~ betrieben werden
soll, ist das beiliegende Adapterkabel Nr. 12 zu
verwenden.

3 ~
16 A

max. 200 A
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7. Schweißvorbereitungen

Die Masseklemme (4) wird direkt am
Schweißstück oder an der Unterlage, auf der
das Schweißstück abgestellt ist, befestigt.
Achtung, sorgen Sie dafür, dass ein direkter
Kontakt mit dem Schweißstück besteht.
Meiden Sie daher lackierte Oberflächen und /
oder Isolierstoffe. Das Elektrodenhalterkabel
besitzt am Ende eine Spezialklemme, die zum
Einklemmen der Elektrode dient.
Der Schweißschirm (13) ist während des
Schweißens immer zu verwenden. Er schützt
die Augen vor der vom Lichtbogen
ausgehenden Lichtstrahlung und erlaubt
dennoch genau den Blick auf das Schweißgut.

8. Schweißen

Nachdem Sie alle elektrischen Anschlüsse für
die Stromversorgung sowie für den Schweiß-
stromkreis vorgenommen haben, können Sie
folgendermaßen vorgehen:
Führen Sie das nicht ummantelte Ende der
Elektrode in den Elektrodenhalter (6) ein und
verbinden Sie die Masseklemme (4) mit dem
Schweißstück. Achten Sie dabei darauf, dass
ein guter elektrischer Kontakt besteht.
Schalten Sie das Gerät am Drehschalter (9)
ein und stellen Sie den Schweißstrom, mit dem
Handrad (8) ein. Je nach Elektrode, die man
verwenden will.
Halten Sie den Schweißschirm vor das Gesicht
und reiben Sie die Elektrodenspitze auf dem   
Schweißstück so, dass Sie eine Bewegung wie
beim Anzünden eines Streichholzes ausführen.
Dies ist die beste Methode um den Lichtbogen
zu zünden. Testen Sie auf einem Probestück ,
ob Sie die richtige Elektrode und Stromstärke
gewählt haben.

Elektrode Ø (mm) Schweißstrom (A)  
2 57-80  
2,5 60-110 
3,2 80-160
4 120-200

Achtung!
Tupfen Sie nicht mit der Elektrode auf das
Werkstück, es könnte dadurch ein Schaden
auftreten und die Zündung des Lichtbogens
erschweren.
Sobald sich der Lichtbogen entzündet hat
versuchen Sie eine Distanz zum Werkstück
einzuhalten, die dem verwendeten
Elektrodendurchmesser entspricht. Der
Abstand muss möglichst konstant bleiben,
während Sie schweißen. Die
Elektrodenneigung in Arbeitsrichtung muss
20/30 Grad betragen.

Achtung!
Benützen Sie immer eine Zange, um
verbrauchte Elektroden zu entfernen oder um
eben geschweißte Stücke zu bewegen.
Beachten Sie bitte, dass die Elektrodenhalter
(6) nach den Schweißen immer isoliert
abgelegt werden müssen.
Die Schlacke darf erst nach dem Abkühlen von
der Naht entfernt werden.
Wird eine Schweißung an einer
unterbrochenen Schweißnaht fortgesetzt, ist
erst die Schlacke an der Ansatzstelle zu
entfernen. 

9. Überhitzungsschutz

Das Schweißgerät ist mit einem
Überhitzungsschutz ausgestattet, welcher den
Schweißtrafo vor Überhitzung schützt. Sollte
der Überhitzungsschutz ansprechen, so
leuchtet die Kontrolllampe (11) an Ihrem Gerät.
Lassen Sie das Schweißgerät einige Zeit
abkühlen.

10. Wartung

Staub und Verschmutzung sind regelmäßig
von der Maschine zu entfernen. Die Reinigung
ist am besten mit einer feinen Bürste oder
einem Lappen durchzuführen.
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11. Ersatzteilbestellung

Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende
Angaben gemacht werden:
� Typ des Gerätes
� Artikelnummer des Gerätes
� Ident- Nummer des Gerätes
� Ersatzteil- Nummer des erforderlichen

Ersatzteils
Aktuelle Preise und Infos finden Sie unter 
www.isc-gmbh.info

12. Entsorgung und
Wiederverwertung

Das Gerät befindet sich in einer Verpackung
um Transportschäden zu verhindern. Diese
Verpackung ist Rohstoff und ist somit wieder
verwendbar oder kann dem Rohstoffkreislauf
zurückgeführt werden. Das Gerät und dessen
Zubehör bestehen aus verschiedenen
Materialien, wie z.B. Metall und Kunststoffe.
Führen Sie defekte Bauteile der
Sondermüllentsorgung zu. Fragen Sie im
Fachgeschäft oder in der Gemeindeverwaltung
nach!

Nur für EU-Länder

Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht
in den Hausmüll!

Gemäß europäischer Richtlinie 2002/96/EG
über Elektro- und Elektronik-Altgeräte und
Umsetzung in nationales Recht müssen
verbrauchte Elektrowerkzeuge getrennt
gesammelt werden und einer umweltgerechten
Wiederverwertung zugeführt werden.

Recycling-Alternative zur
Rücksendeaufforderung:
Der Eigentümer des Elektrogerätes ist
alternativ anstelle Rücksendung zur Mitwirkung
bei der sachgerechten Verwertung im Falle der
Eigentumsaufgabe verpflichtet. Das Altgerät
kann hierfür auch einer Rücknahmestelle
überlassen werden, die eine Beseitigung im

Sinne der nationalen Kreislaufwirtschafts- 
und Abfallgesetze durchführt. Nicht betroffen
sind den Altgeräten beigefügte Zubehörteile
und Hilfsmittel ohne Elektrobestandteile.
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ku 14. GARANTIEURKUNDE
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte dieses Gerät dennoch einmal nicht ein- 
wandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der auf die-
ser Garantiekarte angegebenen Adresse zu wenden. Gern stehen wir Ihnen auch telefonisch über die unten
angegebene Servicerufnummer zur Verfügung. Für die Geltendmachung von Garantieansprüchen gilt Folgen-
des:

1. Diese Garantiebedingungen regeln zusätzliche Garantieleistungen. Ihre gesetzlichen
Gewährleistungsansprüche werden von dieser Garantie nicht berührt. Unsere Garantieleistung ist für Sie
kostenlos.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel, die auf Material- oder Herstellungsfehler
zurückzuführen sind und ist auf die Behebung dieser Mängel bzw. den Austausch des Gerätes beschränkt.
Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen
oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantievertrag kommt daher nicht zustande, wenn das
Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten
eingesetzt wird.
Von unserer Garantie sind ferner Ersatzleistungen für Transportschäden, Schäden durch Nichtbeachtung
der Montageanleitung oder aufgrund nicht fachgerechter Installation, Nichtbeachtung der
Gebrauchsanleitung (wie durch z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart),
missbräuchliche oder unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. Überlastung des Gerätes oder Verwendung
von nicht zugelassenen Einsatzwerkzeugen oder Zubehör), Nichtbeachtung der Wartungs- und
Sicherheitsbestimmungen, Eindringen von Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub),
Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) sowie durch
verwendungsgemäßen, üblichen Verschleiß ausgeschlossen.

Der Garantieanspruch erlischt, wenn an dem Gerät bereits Eingriffe vorgenommen wurden.

3. Die Garantiezeit beträgt 3 Jahre und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Garantieansprüche sind vor
Ablauf der Garantiezeit innerhalb von zwei Wochen, nachdem Sie den Defekt erkannt haben, geltend zu
machen. Die Geltendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen.
Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes führt weder zu einer Verlängerung der Garantiezeit noch
wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in
Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-Services.

4. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches übersenden Sie bitte das defekte Gerät portofrei an die
unten angegebene Adresse. Fügen Sie den Verkaufsbeleg im Original oder einen sonstigen datierten
Kaufnachweis bei. Bitte bewahren Sie deshalb den Kassenbon als Nachweis gut auf! Beschreiben Sie uns
bitte den Reklamationsgrund möglichst genau. Ist der Defekt des Gerätes von unserer Garantieleistung
erfasst, erhalten Sie umgehend ein repariertes oder neues Gerät zurück.

Selbstverständlich beheben wir gegen Erstattung der Kosten auch gerne Defekte am Gerät, die vom Garantie-
umfang nicht oder nicht mehr erfasst sind. Dazu senden Sie das Gerät bitte an unsere Serviceadresse.

iSC GmbH • Eschenstraße 6 • 94405 Landau/Isar (Deutschland)
Telefon: +49 [0] 180 5 120 509 • Telefax +49 [0] 180 5 835 830 (Anrufkosten: 0,14 Euro/Minute, Festnetz der T-Com)

E-Mail: info@isc-gmbh.info • Internet: www.isc-gmbh.info
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� Let op!
Bij het gebruik van gereedschappen dienen
enkele veiligheidsmaatregelen te worden
nageleefd om lichamelijk gevaar en schade te
voorkomen. Lees daarom deze
handleiding/veiligheidsinstructies zorgvuldig
door. Bewaar deze goed zodat u de informatie
op elk moment kunt terugvinden. Mocht u dit
gereedschap aan andere personen doorgeven,
gelieve dan deze
handleiding/veiligheidsinstructies mee te
geven. Wij zijn niet aansprakelijk voor
ongevallen of schade die te wijten zijn aan niet-
naleving van deze handleiding en van de
veiligheidsinstructies.

1. Beschrijving van het apparaat
(fig. 1)

1. Transportgreep
2. Lasstroomschaal
3. Wielen
4. Massaklem
5. Standvoet
6. Elektrodehouder
7. Netkabel 400V
8. Handwiel voor lasstroom
9. Draaischakelaar 230 V / 400 V
10. Controlelampje voor bedrijf
11. Controlelampje voor oververhitting
12. Adapterkabel
13. Lasscherm
14. Slakhamer
15. Draadborstel
16. Universele staafelektroden
17. Hoekmagneet

Montagemateriaal (fig. 2)
a. As
b. Greep
c. Wielkappen
d. Sluitringen
e. Schroeven (asmontage)
f. Veerringen
g. Bevestigingsbeugel
h. Schroeven (standvoet)
i. Schroef (transportgreep)
j. Splitpennen

k. Inlijsting voor beschermglas
l. Lasglas
m. Beschermglas
n. Bevestigingsbussen beschermglas
o. Moeren voor greep
p. Schroeven voor greep
q. Bevestigingspennen beschermglas
r. Handgreep
s. Lasscherm frame

2. Omvang van de levering 
(fig. 1+2)

� Lasapparaat
� Transportgreep (1)
� Wielen (3)
� Standvoet (5)
� Adapterkabel (12)
� Montagemateriaal (a-s)
� Lasscherm (13)
� Slakhamer (14)
� Draadborstel (15)
� Universele staafelektroden (30 stuks 2 x

300mm; 30 stuks 2,5 x 350mm) (16)
� 2 x hoekmagneet (17)

3. Belangrijke aanwijzingen 

De machine mag slechts voor werkzaamheden
worden gebruikt waarvoor ze bedoeld is. Elk
ander verder gaand gebruik is niet
reglementair. Voor daaruit voortvloeiende
schade of verwondingen van welke aard dan
ook is de gebruiker/bediener, niet de fabrikant,
aansprakelijk.

Wij wijzen erop dat onze gereedschappen
overeenkomstig hun bestemming niet
geconstrueerd zijn voor commercieel,
ambachtelijk of industrieel gebruik. Wij geven
geen garantie indien het gereedschap in
ambachtelijke of industriële bedrijven alsmede
bij gelijk 

Lees de handleiding aandachtig door en neem
de hierin gegeven instructies in acht. Maakt u
zich aan de hand van deze handleiding

NL
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vertrouwd met het toestel en met het correct
gebruik ervan. Schenk bijzondere aandacht
aan de veiligheidsinstructies.

Nadruk of andere reproductie van
documentatie en geleidepapieren van de
producten, geheel of gedeeltelijk, enkel
toegestaan mits uitdrukkelijke toestemming
van ISC GmbH.

Technische wijzigingen voorbehouden

� Veiligheidsinstructies
Absoluut in acht te nemen

Waarschuwing!
Gebruik dit apparaat alleen voor taken
waarvoor het bedoeld is, zoals beschreven in
deze handleiding: lichtbooghandlassen met
mantelelektroden. Onoordeelkundige
bediening van dit apparaat kan gevaarlijk zijn
voor personen, dieren en voorwerpen van
waarde en kan b.v. gebouwbrand, elektrische
schok en oogletsels tot gevolg hebben. De
gebruiker van de installatie is verantwoordelijk
voor de eigen veiligheid alsmede voor de
veiligheid van andere personen: Lees daarom
zeker deze handleiding en leef de
voorschriften na.
� Herstellingen en/of

onderhoudswerkzaamheden mogen alleen
door gekwalificeerd personen worden
verricht.

� Er mogen alleen de bij de omvang van de
levering begrepen laskabels worden
gebruikt (Ø 16 mm² rubberlaskabel).

� Zorg voor behoorlijk onderhoud van het
apparaat.

� Het apparaat mag tijdens zijn werking niet
bekneld raken of rechtstreeks tegen een
muur staan opdat steeds voldoende lucht
door de openingsspleten kan worden
opgenomen. Vergewis u er zich van dat het
apparaat correct op het net is aangesloten
(zie 6.) Vermijd elke trekbelasting van de
netkabel. Verwijder de stekker uit het
stopcontact voordat u het apparaat op een
andere wilt opstellen.

� Let op de toestand van de laskabel, de

elektrodehouder alsmede van de
massaklemmen; slijtage van de isolering en
van stroomvoerende onderdelen kunnen
gevaarlijke situaties veroorzaken en de
kwaliteit van het laswerk verminderen.

� Lichtbooglassen verwekt vonken,
gesmolten metalen deeltjes en rook; let
daarom op het volgende: Alle brandbare
stoffen en/of materialen van de werkvloer
verwijderen.

� Vergewis u er zich van dat voldoende
luchttoevoer beschikbaar is.

� Las niet op vaten, reservoirs of buizen die
brandbare vloeistof of gassen bevatten.
Vermijd elk rechtstreeks contact met de
lasstroomkring; de nullastspanning die zich
tussen elektrodehouder en massaklem
voordoet, kan gevaarlijk zijn.

� Berg het apparaat niet op of gebruik het
niet in een vochtige of natte omgeving of bij
regen.

� Bescherm uw ogen door de ervoor
bedoelde beschermglazen (DIN graad 9-
10) te gebruiken, die u op het bijgaande
lasscherm aanbrengt. Draag
handschoenen en droge beschermkleding,
vrij van olie en vet, om de huid niet bloot te
stellen aan de ultraviolette straling van de
lichtboog.

� Gebruik het lasapparaat niet voor het
ontdooien van buizen.

� Zorg ervoor dat het apparaat zodanig is
opgesteld dat het veilig staat. Mocht het op
een hellend vlak staan, moet het eventueel
worden beveiligd door vastbinden of
blokkeren van de wielen.

Gevaar!
� De lichtstraling van de lichtboog kan de

ogen be-schadigen en verbrandingen op de
huid teweeg-brengen.

� Booglassen produceert vonken en druppels
ge-smolten metaal, het gelaste werkstuk
begint te gloeien en blijft relatief lang erg
heet.

� Bij het booglassen komen dampen vrij die
schadelijk kunnen zijn. Elke elektrische
schok kan dodelijk zijn.

� Nader de lichtboog niet direct binnen een
cirkel van 15 m.
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� Bescherm uzelf (en omstaande personen)
tegen de eventuele gevaarlijke effecten van
de lichtboog.

� Waarschuwing: afhankelijk van de
netaansluitingssituatie van het lastoestel
kunnen binnen het elektrisch net eventueel
andere verbruikers gestoord worden.

Waarschuwing!
Bij overbelaste leidingnetten en stroomkringen
kunnen tijdens het lassen andere verbruikers
storingen ondervinden. In geval van twijfel
moet het elektriciteitsbedrijf worden
geraadpleegd.

Gevarenbronnen bij booglassen

Gevaar!
Bij het booglassen bestaan heel wat
gevarenbronnen. Daarom is het voor de lasser
zeer belangrijk onderstaande regels op te
volgen, om zichzelf en anderen niet in gevaar
te brengen en schade aan mens en toestel te
voorkomen.

1. Laat werkzaamheden aan de
netspanningszijde, bijv. aan kabels,
stekkers, stopcontacten enz. alleen door
een vakman uitvoeren. Dat geldt in het
bijzonder voor het aanmaken van tussen-
kabels.

2. Bij ongevallen de lasstroombron
onmiddellijk van het net loskoppelen.

3. Indien er elektrische contactspanningen
optreden, het toestel onmiddellijk
uitschakelen en door een vakman laten
controleren.

4. Aan de lasstroomzijde altijd voor goede
elektrische contacten zorgen.

5. Tijdens het lassen altijd aan beide handen
isolerende handschoenen dragen. Deze
beschermen tegen elektrische schokken
(nullastspanning van de lasstroomkring),
tegen schadelijke straling (hitte en uv-
straling) en tegen gloeiend metaal en
slakkenspatten.

6. Vast isolerend schoeisel dragen; de
schoenen moeten ook bij vocht isoleren.
Lage schoenen zijn niet geschikt omdat
neervallende gloeiende metalen druppels

brandwonden veroorzaken.
7. Gepaste kleding dragen, geen synthetische

kledingstukken.
8. Niet met blote ogen in de lichtboog kijken;

alleen lasscherm met reglementair
beschermglas volgens DIN gebruiken. De
lichtboog geeft behalve licht- en
warmtestralen die verblinding of
brandwonden veroorzaken ook UV-stralen
af. Deze onzichtbare ultraviolette straling
veroorzaakt bij onvoldoende bescherming
een pas enkele uren later merkbare zeer
pijnlijke bindvliesontsteking. Bovendien
heeft de ultraviolette straling op
onbeschermde lichaamsdelen
zonnebrandachtige uitwerkingen tot gevolg.

9. Ook in de buurt van de lichtboog zich
bevindende personen of helpers dienen op
de gevaren attent te worden gemaakt en
met de nodige beschermingsmiddelen
worden uitgerust; indien nodig
beschermingswanden installeren.

10. Bij het lassen, vooral in kleine ruimten,
dient men voor voldoende aanvoer van
verse lucht te zorgen omdat rook en
schadelijke gassen vrijkomen.

11. Op vaten, waarin gassen,
motorbrandstoffen, minerale oliën of iets
dergelijks worden opgeslagen, mogen geen
laswerkzaamheden worden verricht ook al
zijn ze al lang leeggemaakt, omdat door
achtergebleven resten ontploffingsgevaar
bestaat.

12. In ruimten waarin gevaar voor brand en
ontploffing bestaat gelden bijzondere
voorschriften.

13. Lasverbindingen die aan grote belastingen
zijn blootgesteld en absoluut aan
veiligheidsvereisten moeten voldoen,
mogen uitsluitend door speciaal opgeleide
en gediplomeerde lassers worden
uitgevoerd.
Voorbeelden: drukketels, looprails,
trekhaken enz.

14. Opmerkingen
Men dient er beslist aan te denken dat de
aardgeleider in elektrische installaties of
toestellen bij nalatigheid door de lasstroom
kan worden vernield, bijv. als de
aardingsklem op de kast van het lastoestel
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wordt gelegd wanneer dit met de
aardgeleider van de elektrische installatie is
verbonden. De laswerkzaamheden worden
uitgevoerd aan een machine met een
aardgeleideraansluiting. Het is dus mogelijk
aan de machine te lassen zonder de
aardingsklem hierop te hebben bevestigd.
In dit geval stroomt de lasstroom van de
aardingsklem via de aardgeleider naar de
machine. De hoge lasstroom kan ertoe
leiden dat de aardgeleider doorsmelt.

15. De beveiliging van de leidingen naar de
stopcontacten moet aan de voorschriften
voldoen (VDE 0100). Er mogen dus
conform deze voorschriften alleen
zekeringen of automatische zekeringen
worden gebruikt die aan de leidings-
diameter zijn aangepast (voor geaarde
stopcontacten max. 16A-zekeringen of
16A-contactverbrekers). Een te sterke
zekering kan een brand in de leidingen
resp. het gebouw tot gevolg hebben.

Enge en vochtige ruimtes

Voorzichtig!
Bij werkzaamheden in enge, vochtige of hete 
ruimtes moet gebruik worden gemaakt van
isolerende onderlagen en tussenlagen,
kaphandschoenen van leer of een ander slecht
geleidend materiaal, om het lichaam te
isoleren ten opzichte van vloeren, muren,
geleidende apparaatonderdelen en dergelijke. 

Bij gebruik van kleine lastransformatoren voor
het lassen onder hoog elektrisch risico, zoals
bijv. in enge ruimtes met elektrisch geleidende
wanden (ketels, pijpen enz.), in natte ruimtes
(met vocht doortrekken van de werkkleding), in
hete ruimtes (doorzweten van de werkkleding),
mag de uitgangsspanning van het lastoestel in
nullastbedrijf niet hoger zijn dan 42 volt (rms-
waarde). Het toestel kan dus omwille van de
hogere uitgangsspanning in dit geval niet
worden gebruikt.

Beschermende kleding

Voorzichtig!
1. Tijdens het werk moet de lasser over het

volledige lichaam tegen straling en
verbranding beschermd zijn door middel
van kleding en gezichtsbescherming.

2. Aan beide handen moeten
kaphandschoenen van een geschikte stof
(leer) worden gedragen. Deze moeten zich
in een onberispelijke toestand bevinden.

3. Om de kleding tegen rondvliegende vonken
en verbranding te beschermen, moeten
geschikte schorten worden gedragen. Als
de aard van de werkzaamheden,
bijv.bovenhands lassen, dat vereist, moet
een beschermingspak en eventueel ook
een veiligheidshelm worden gedragen.

4. De gebruikte beschermende kleding
alsmede al de accessoires dienen te
beantwoorden aan de richtlijn “persoonlijk
beschermingsmiddel”.

Bescherming tegen straling en verbranding

Voorzichtig!
1. Op de werkplaats door een uithangbord

“Voorzichtig, niet in de vlammen kijken!”
waarschuwen tegen het gevaar voor de
ogen. De werkplaats moet zo goed
mogelijk worden afgeschermd, zodat de
personen die zich in de buurt bevinden
voldoende beschermd zijn. Onbevoegde
personen moeten uit de buurt van de
laswerkzaamheden worden gehouden.

2. In de onmiddellijke buurt van vaste
werkplaatsen mogen de wanden niet
lichtkleurig en niet glanzend zijn. Ramen
dienen minstens tot ooghoogte tegen
doorlaten of terugkaatsen van stralen te
worden beveiligd, b.v. door een gepaste
verflaag.
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4. Symbolen en technische
gegevens 

EN 60974-1 Europese norm voor lastoestellen
voor handmatig booglassen met
beperkte inschakelduur.

Eenfasetransformator

50 Hz Netfrequentie

U1 Netspanning

I1 max Maximale ingangsstroom

I1 eff Effectieve waarde van de
maximale netstroom

Zekering met nominale waarde in 
ampère

U0 Nominale nullastspanning
I2 Lasstroom

Ø mm Elektrodediameter

Symbool voor dalende
karakteristiek

Symbool voor handmatig 
booglassen met omhulde 
staafelektroden

1/2-fasenetaansluiting

Berg het apparaat niet op of
gebruik het niet in een vochtige of
natte omgeving of in de regen.

IP21S Beschermingsgraad

H Isolatieklasse

X Inschakelduur

Het toestel is ontstoord conform de EG-richtlijn
89/336/EEG.

Netaansluiting: 230 V / 400 V ~ 50 Hz
Lasstroom: 57 - 200 A
Inschakelduur X:
5% 200 A (400V)
7% 160 A (400V/230V)
15% 115 A (400V/230V)
30% 80A (400V/230V)
60% 57 A (230 V)
Nullastspanning: 48 V
Opgenomen vermogen: 8,8 kVA bij 200 A 
Zekering (A): 16
Gewicht 21 kg

De lastijden gelden bij een
omgevingstemperatuur van 40° C.

5. Montage-instructies

5.1 Montage van het lasscherm (13)
� Lasglas (l) en daarover een transparant

beschermglas (m) in het frame voor het
beschermglas (k) leggen (fig. 3).

� Borgstiften van het beschermglas (q) buiten
in de boringen in het frame van het
lasscherm (s) drukken. (fig. 4)

� Frame voor het beschermglas (k) met het
lasglas (l) en het transparante
beschermglas (m) van binnen in de
uitsparing in het frame van het lasscherm
(s) leggen, bevestigingsbussen van het
beschermglas (n) op de borgstiften van het
beschermglas (q) drukken, tot deze
arrêteren, om het frame voor het
beschermglas (k) te borgen. Het
transparante beschermglas (m) moet op de
buitenkant liggen. (fig. 5)

� Bovenkant van het frame van het
lasscherm (s) naar binnen buigen (fig. 6/1.)
en de hoeken van de bovenkant inknikken
(fig. 6/2.). Alleen buitenkanten van het
frame van het lasscherm (s) naar binnen
buigen (fig. 6/3.) en deze verbinden door
de hoeken van de bovenkant en de
buitenkanten samen te drukken. Aan elke
kant moeten bij het arrêteren van de
borgstiften 2 duidelijke klikgeluiden
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waarneembaar zijn (fig. 6/4.)
� Als beide hoeken van het lasscherm, zoals

getoond in afbeelding 7, verbonden zijn,
steek dan de schroeven voor de handgreep
(p) van buiten door de 3 gaten in het
lasscherm. (fig. 8)

� Lasscherm omdraaien en de handgreep (r)
over de schroefdraden van de 3 schroeven
voor de handgreep (p) leiden. Handgreep
(r) met de 3 moeren voor de handgreep (o)
aan het lasscherm vastschroeven (fig. 9).

5.2 Montage van de standvoet (5)
Schroef de standvoet (5) met de beide
schroeven (h) vooraan vast aan de onderkant
van het apparaat, zoals voorgesteld in fig. 10-
11.

5.3 Montage van de wielen (3)
� Schroef de as (a) m.b.v. de

bevestigingsbeugels (g), schroeven (e),
veerringen (f) en sluitringen (d) vast zoals
voorgesteld in fig. 12-13. Steek de wielen
(3) de as (a) op en borg ze d.m.v. de
splitpennen (j) (fig. 14-15).

� Steek de wielkappen (c) de wielen (3) op
(fig. 16).

5.4 Montage van de transportgreep (1)
� Schuif de transportgreep (1) van achteren

over het apparaat zodat hij met voor- en
achterzijde op de metalen behuizing
vastklikt (fig. 17-18). Borg de greep d.m.v.
de schroef (i) zoals voorgesteld in fig. 19.
Steek dan de greep (b) de transportgreep
(1) in tot hij hoorbaar vastklikt.

� Voor het transport van het apparaat de
transportgreep (1) wat optillen en trekken.

6. Netaansluiting

Dit lastoestel werkt op 230 V en 400 V
nominale spanning. De gewenste nominale
spanning kan worden ingesteld m.b.v. de
voorgestelde draaischakelaar (9). Gelieve de
hieronder vermelde bedieningsinstructies in
acht te nemen:

Gelieve de volgende instructies na te leven om
brandgevaar, gevaar voor een elektrische
schok of letsel van personen te voorkomen.
� Gebruik het toestel nooit met een nominale

spanning van 400 V als het toestel op 230
V is ingesteld. Wees voorzichtig:
Brandgevaar!

� Gelieve de stroomtoevoer van het toestel te
onderbreken voordat u de nominale
spanning instelt.

� Het is verboden een andere nominale
spanning in te stellen terwijl het lastoestel
in werking is.

� U dient er zich van te vergewissen dat de
ingestelde nominale spanning van het
toestel overeenkomt met de spanning van
de stroombron voordat u het lastoestel in
gebruik neemt.

Opmerking:
Het lasapparaat is voorzien van een 400 V ~
16 A-CeCon-stekker. Indien u het lasapparaat
op 230 V ~ wilt laten draaien, dient de
bijgaande adapterkabel nr. 12 te worden
gebruikt.
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7. Lasvoorbereidingen

De massaklem (4) wordt rechtstreeks
vastgemaakt op het te lassen stuk of op een
onderlaag waarop het te lassen stuk is afgezet.
LET OP! Zorg ervoor dat er een rechtstreeks
contact bestaat met het te lassen stuk. Mijd
daarom gelakte oppervlakken en / of
isolerende stoffen. De elektrodehouderkabel
heeft aan zijn uiteinde een speciale klem
waarmee de elektrode wordt vastgeklemd. Het
lasscherm (13) dient tijdens het lassen altijd te
worden gebruikt. Hij beschermt de ogen tegen
de door de lichtboog veroorzaakte lichtstraling
en staat toch toe het te lassen goed exact te
bekijken.

8. Lassen

Nadat alle elektrische aansluitingen voor de
stroomtoevoer alsmede voor de lasstroomkring
zijn uitgevoerd kunt u als volgt te werk gaan:
Schuif het niet beklede einde van de elektrode
de elektrodehouder (6) in en verbind de
massaklem (4) met het te lassen stuk. Let er
wel op dat een goed elektrisch contact bestaat.
Schakel het apparaat met de draaischakelaar
(9) in en stel de lasstroom met het handwiel (8)
af. Naargelang de te gebruiken elektrode.
Houd het lasscherm voor het gezicht en wrijf
het uiteinde van de elektrode zodanig op het te
lassen stuk dat u een beweging uitvoert zoals
bij het aanstrijken van een lucifer. Dit is de
beste manier om de lichtboog tot stand te
brengen. Test op een proefstuk of u de juiste
elektrode en stroomsterkte hebt gekozen.

Elektrode Ø (mm) Lasstroom (A)
2 57 - 80 A
2,5  60 - 110 A
3,2 80 - 160 A
4 120 - 200 A

Let op!
Tik niet met de elektrode tegen het werkstuk,
want daardoor zou schade kunnen ontstaan en
zou de ontsteking van de lichtboog worden
bemoeilijkt.
Zodra de lichtboog tot stand is gekomen
probeert u een afstand tot het werkstuk te
houden die overeenkomt met de diameter van
de gebruikte elektrode. De afstand moet zo
constant mogelijk blijven terwijl u last. De
elektrode dient met 20/30 graad schuin
tegenover der werkrichting te worden
gehouden.

Let op!
Gebruik altijd een tang om gebruikte
elektroden te verwijderen of om pas gelaste
stukken te bewegen. Denk er a.u.b. aan dat de
elektrodehouder (6) na het lassen altijd
geïsoleerd moet worden weggelegd.
De slak mag pas na het afkoelen van de naad
worden verwijderd.
Wordt een lasbewerking aan een onderbroken
lasnaad voortgezet, dan moet eerst de slak
aan het beginpunt worden verwijderd. 

9. Beveiliging tegen
oververhitting

Het lasapparaat is voorzien van een
oververhittingsbeveiliging die de
lastransformator beschermt tegen
oververhitting. Mocht de
oververhittingsbeveiliging reageren gaat het
controlelampje (11) op uw apparaat branden.
Laat het lasapparaat dan een tijdje afkoelen.

10. Onderhoud

Stof en vuil moeten regelmatig van de machine
worden verwijderd. De reiniging gebeurt het
beste met een fijne borstel of een doek.
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11. Bestellen van wisselstukken

Gelieve bij het bestellen van wisselstukken
volgende gegevens te vermelden:
� Type van het toestel
� Artikelnummer van het toestel
� Ident-nummer van het toestel
� Wisselstuknummer van het benodigd stuk
Actuele prijzen en info vindt u terug onder
www.isc-gmbh.info

12. Afvalbeheer en recyclage

Het toestel bevindt zich in een verpakking om
transportschade te voorkomen. Deze
verpakking is een grondstof en bijgevolg
herbruikbaar of kan de grondstofkringloop
terug worden ingebracht.
Het toestel en zijn accessoires bestaan uit
diverse materialen, zoals b.v. metaal en
kunststof. Ontdoet u zich van defecte
onderdelen op de inzamelplaats waar u
gevaarlijke afvalstoffen mag afgeven.
Informeer u in uw speciaalzaak of bij uw
gemeentebestuur!

Enkel voor EU-landen

Elektrisch gereedschap hoort niet
bij het huisvuil thuis.

Volgens de Europese richtlijn 2002/96/EG op
afgedankte elektrische en elektronische
toestellen en omzetting in nationaal recht
dienen afgedankte elektrische
gereedschappen afzonderlijk te worden 
verzameld en milieuvriendelijk te worden
gerecycleerd.

Recyclagealternatief i.p.v. het verzoek het
toestel terug te sturen:
In plaats van het elektrische toestel terug te
sturen is alternatief de eigenaar van het toestel
gehouden mee te werken aan de adequate
recyclage als het eigendom wordt opgegeven.
Hiervoor kan het afgedankte toestel eveneens
bij een inzamelplaats worden afgegeven waar

het toestel wordt verwijderd als bedoeld in de
wetgeving in zake afvalverwerking en
recyclage. Dit geldt niet voor toebehoorstukken
en hulpmiddelen zonder elektrische
componenten die bij de afgedankte toestellen
zijn bijgevoegd.
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N 14. GARANTIEBEWIJS
Geachte klant,

onze producten zijn aan een strenge kwaliteitscontrole onderhevig. Mocht dit apparaat echter ooit niet naar
behoren functioneren, spijt het ons ten zeerste en vragen u zich tot onze servicedienst onder het adres vermeld
op dit garantiebewijs te wenden. Wij staan ook graag telefonisch tot uw dienst via het hieronder vermelde
servicetelefoonnummer. Voor vorderingen in verband met garantie geldt het volgende: 

1. Deze garantievoorwaarden regelen bijkomende garantieprestaties. Uw wettelijke garantieclaims blijven
onaangetast door deze garantie. Onze garantieprestatie is voor uw gratis. 

2. De garantieprestatie heeft uitsluitend betrekking op gebreken die te wijten zijn aan materiaal- of
fabricagefouten en is beperkt tot het verhelpen van deze gebreken of het vervangen van het apparaat. Wij
wijzen erop dat onze apparaten overeenkomstig hun bestemming niet geconstrueerd zijn voor
commercieel, ambachtelijk of industrieel gebruik. Een garantieovereenkomst komt daarom niet tot stand als
het apparaat in ambachtelijke of industriële bedrijven alsmede bij gelijk te stellen activiteiten wordt gebruikt.
Uitgesloten van onze garantie zijn verder schadeloosstellingen voor transportschade, schade door niet-
naleving van de montage-instructies of op grond van ondeskundige installatie, niet-naleving van de
handleiding (zoals door b.v. aansluiting op een verkeerde netspanning of stroomsoort), oneigenlijke of
onoordeelkundige toepassingen (zoals b.v. overbelasting van het apparaat of gebruik van niet toegestane
inzetgereedschappen of toebehoren), niet-naleving van de onderhouds- en veiligheidsbepalingen,
binnendringen van vreemde voorwerpen in het apparaat (zoals b.v. zand, stenen of stof), gebruikmaking
van geweld of invloeden van buitenaf (zoals b.v. schade door neervallen) alsmede door normale slijtage die
zich bij het doelmatig gebruik van het apparaat voordoet. 

Er kan geen aanspraak op garantie worden gemaakt als op het apparaat reeds ingrepen werden
uitgevoerd. 

3. De garantieperiode bedraagt 3 jaar en gaat in op de datum van aankoop van het apparaat. Garantieclaims
dienen voor het verloop van de garantieperiode binnen de twee weken na het vaststellen van het defect
geldend te worden gemaakt. Het geldend maken van garantieclaims na verloop van de garantieperiode is
uitgesloten. De herstelling of vervanging van het apparaat leidt noch tot een verlenging van de
garantieperiode noch wordt door deze prestatie een nieuwe garantieperiode voor het apparaat of voor
eventueel ingebouwde wisselstukken op gang gebracht. Dit geldt ook bij het ter plaatse uitvoeren van een
serviceactiviteit. 

4. Om een garantieclaim geldend te maken dient u het defecte apparaat franco op te sturen aan het hieronder
vermelde adres. Voeg het originele verkoopbewijs of een ander gedateerd bewijs van aankoop bij. Gelieve
daarom de kassabon als bewijs goed te bewaren! Wij verzoeken u de reden van de klacht zo nauwkeurig
mogelijk te beschrijven. Valt het defect van het apparaat binnen onze garantieprestatie bezorgen wij u per
omgaande een hersteld of nieuw apparaat terug. 

Uiteraard staan wij ook tot u dienst om mits betaling van de kosten defecten van het apparaat te verhelpen die
buiten de garantieomvang vallen. Te dien einde stuurt u het apparaat aan ons serviceadres op.

Einhell Benelux
Mijkenbroek 16 · 4824 AB Breda

Tel: 0031 88 5986484 · Fax: 0031 88 5986486
E-mail: service@einhell.nl
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� Atenção!
Ao utilizar ferramentas, devem ser respeitadas
algumas medidas de segurança para prevenir
ferimentos e danos. Por conseguinte, leia
atentamente este manual de instruções e as
instruções de segurança. Guarde-os num local
seguro, para que os possa consultar a qualquer
momento. Caso passe o aparelho a outras
pessoas, entregue também este manual de
instruções e as instruções de segurança. Não
nos responsabilizamos pelos acidentes ou
danos causados pela não observância deste
manual e das instruções de segurança.

1. Descrição do aparelho 
(figura 1)

1. Pega de transporte
2. Escala da corrente de soldadura
3. Rodas
4. Pinça crocodilo de ligação à massa
5. Apoio
6. Pinça porta-eléctrodos
7. Cabo eléctrico 400 V
8. Volante para corrente de soldadura
9. Selector rotativo 230V / 400V
10. Lâmpada de aviso para funcionamento
11. Lâmpada de aviso para o

sobreaquecimento
12. Cabo adaptador
13. Máscara para soldar
14. Martelo para escória
15. Escova de arame
16. Eléctrodo de barra universal
17. Esquadro magnético para soldadura

Material de montagem (figura 2)
a. Eixo
b. Pega
c. Tampões das rodas
d. Anilhas
e. Parafusos (montagem dos eixos)
f. Anilhas de mola
g. Estribo de fixação
h. Parafusos (apoio)
i. Parafuso (pega de transporte)
j. Contrapinos
k. Armação para vidro de protecção

l. Vidro de soldadura
m. Vidro de protecção
n. Casquilhos do vidro de protecção
o. Porcas para o punho de apoio
p. Parafusos para o punho de apoio
q. Pinos de retenção do vidro de protecção
r. Punho
s. Armação da máscara para soldar

2. Material a fornecer 
(figura 1+2)

� Aparelho de soldar
� Pega de transporte (1)
� Rodas (3)
� Apoio (5)
� Cabo adaptador (12)
� Material de montagem (a-s)
� Máscara para soldar (13)
� Martelo para escória (14)
� Escova de arame (15)
� Eléctrodos de barra universais (30 unidades

2 x 300mm; 30 unidades 2,5 x 350mm) (16)
� 2 x esquadro magnético para soldadura

(17)

3. Indicações importantes

A máquina só pode ser utilizada para os fins a
que se destina. Qualquer outro tipo de
utilização é considerado inadequado. Os danos
ou ferimentos de qualquer tipo daí resultantes
são da responsabilidade do utilizador/operador
e não do fabricante.

Chamamos a atenção para o facto de os
nossos aparelhos não terem sido concebidos
para uso comercial, artesanal ou industrial.
Não assumimos qualquer responsabilidade se
o aparelho for utilizado no comércio,
artesanato ou indústria ou em actividades
equiparáveis.

Leia atentamente o manual de instruções e
respeite as respectivas indicações.
Sirva-se do presente manual de instruções
para se familiarizar com o aparelho, para o
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utilizar correctamente e para ficar a conhecer
as instruções de segurança.

A reprodução ou duplicação, mesmo que
parcial, da documentação e dos anexos dos
produtos, carece da autorização expressa da
ISC GmbH.

Salvaguardem-se alterações técnicas

� Instruções de segurança
Respeite criteriosamente

Aviso!
Utilize este aparelho apenas para o fim a que
se destina de acordo com o manual: soldadura
manual por arco eléctrico com eléctrodos
revestidos. O manuseamento impróprio deste
equipamento pode ser perigoso para pessoas,
animais e bens materiais e pode provocar, por
exemplo, incêndios, choques eléctricos e
ferimentos nos olhos. O utilizador desta
instalação é responsável pela sua própria
segurança, bem como pela das outras
pessoas: leia impreterivelmente este manual de
instruções e tenha em atenção as normas.
� As reparações e/ou trabalhos de

manutenção só devem ser realizados por
pessoal qualificado.

� Só pode utilizar os cabos de soldadura
fornecidos em conjunto com o material
(cabo de soldadura em borracha Ø 16
mm2).

� Assegure uma conservação adequada do
aparelho.

� Durante o tempo de funcionamento o
aparelho não deve estar apertado ou ser
colocado directamente junto à parede, para
que o ar necessário possa entrar através
das aberturas destinadas ao efeito.
Certifique-se de que o aparelho está
correctamente ligado à corrente (ver 6.).
Evite puxar pelo cabo. Retire a ficha
eléctrica antes de colocar o aparelho num
outro local.

� Tenha em atenção o estado dos cabos de
soldadura, do porta-eléctrodos, bem como
das pinças crocodilo de ligação à massa; o
desgaste do isolamento e das partes

condutoras de corrente pode causar
situações perigosas e diminuir a qualidade
do trabalho de soldadura.

� A soldadura por arco eléctrico produz
faíscas, peças de metal fundidas e fumo,
pelo que deverá atender ao seguinte: retire
todas as substâncias e/ou materiais
inflamáveis do local de trabalho.

� Certifique-se de que há ventilação
suficiente.

� Não solde em cima de reservatórios,
recipientes ou tubos que tenham contido
líquidos ou gases inflamáveis. Evite
qualquer contacto directo com o circuito
eléctrico da soldadura; a tensão em vazio
que surge entre o porta-eléctrodos e a
pinça crocodilo de ligação à massa pode
ser perigosa.

� Não armazene ou utilize o aparelho em
ambientes húmidos ou molhados ou à
chuva.

� Proteja os olhos com vidros de protecção
adequados (DIN grau 9-10), os quais deve
fixar à máscara para soldar fornecida
juntamente. Utilize luvas e vestuário de
protecção seco, que devem estar livres de
óleo e gordura, para não expor a pele aos
raios ultravioletas do arco eléctrico.

� Não utilize o aparelho de soldar para o
descongelamento de tubos.

� Assegure-se de que o aparelho está
colocado de modo seguro. No caso de
estar apoiado num plano inclinado, o
aparelho tem eventualmente de ser fixado
ou as rodas bloqueadas.

Perigo!
� A irradiação de luz do arco eléctrico pode

prejudicar os olhos e causar queimaduras
na pele.

� A soldadura por arco eléctrico produz
faíscas e gotas de metal fundido. A peça
soldada começa a ficar incandescente e
permanece quente durante bastante
tempo.

� Durante a soldadura por arco eléctrico são
libertados vapores que podem ser
prejudiciais. Qualquer choque eléctrico
pode ser mortal.

� Não se aproxime directamente do arco
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eléctrico num raio de 15 m.
� Proteja-se (bem como as pessoas que se

encontram próximas) contra os eventuais
perigos do arco eléctrico.

� Aviso: Dependendo das condições de
ligação à rede, nomeadamente do ponto de
ligação do aparelho de soldar, podem
ocorrer falhas na rede que prejudicam
outros consumidores.

Aviso!
Os outros consumidores podem ficar
avariados, caso as redes de alimentação
eléctrica e os circuitos de corrente se
encontrem sobrecarregados durante a
soldadura. Em caso de dúvida informe-se junto
da entidade fornecedora de energia eléctrica.

Fontes de perigo durante a soldadura por
arco eléctrico

Perigo!
Durante a soldadura por arco eléctrico existem
uma série de fontes de perigo. É muito
importante que o soldador tenha em atenção
as seguintes regras, de modo a que ninguém
esteja em risco, evitando ferimentos e danos
na máquina.
1. Os trabalhos do lado da tensão de rede, p.

ex. em cabos, fichas eléctricas, tomadas,
etc., apenas devem ser executados por
electricistas. Isto vale especialmente para a
colocação de cabos eléctricos de extensão.

2. A fonte de corrente de soldadura deve ser
separada da rede imediatamente em caso
de acidente.

3. O aparelho deve ser desligado
imediatamente quando surgem tensões de
contacto eléctricas, devendo o mesmo ser
inspeccionado por um técnico.

4. Tenha sempre em atenção ao bom estado
dos contactos eléctricos do lado da
corrente de soldadura.

5. Durante a soldadura deve usar sempre
luvas isolantes nas duas mãos. Estas
protegem de choques eléctricos (tensão
em vazio do circuito eléctrico da
soldadura), de radiações prejudiciais (calor
e raios UV) bem como de metal
incandescente e da projecção de escórias.

6. Deverá usar calçado isolante e resistente,
que deverá isolar igualmente em locais
molhados. Não deve usar socas pois as
gotas de metal incandescente, que caiem,
podem causar queimaduras.

7. Vista roupa adequada e não utilize
vestuário de material sintético.

8. Não olhe para o arco eléctrico com os olhos
desprotegidos, utilize apenas a máscara
para soldar com o vidro de protecção de
acordo com as normas DIN. Para além dos
feixes luminosos e da radiação térmica, que
podem causar encandeamento ou
queimaduras, o arco eléctrico emite raios
UV. Em caso de protecção insuficiente,
estes raios ultravioletas invisíveis causam,
após algumas horas, uma conjuntivite muito
dolorosa. Para além disso, os raios UV
podem causar efeitos semelhantes a
queimaduras solares em partes do corpo
que se encontrem desprotegidas.

9. As pessoas ou os ajudantes que se
encontrem perto do arco eléctrico devem
ser informadas relativamente aos perigos e
equipadas com os meios de protecção
necessários. Monte anteparas caso seja
necessário.

10. Quando estiver a soldar, principalmente em
espaços pequenos, assegure uma
ventilação suficiente com ar fresco, pois dá-
se a formação de fumo e de gases
prejudiciais.

11. O trabalho de soldadura não pode ser
executado em reservatórios onde são
armazenados gases, combustíveis, óleos
minerais ou outros produtos semelhantes,
mesmo que já tenham sido esvaziados há
muito tempo, pois há perigo de explosão
devido aos resíduos existentes.

12. Aos espaços, onde há perigo de incêndio
ou de explosão, aplicam-se normas
especiais.

13. As ligações soldadas, que estão sujeitas a
grandes esforços, e que têm de cumprir
impreterivelmente os requisitos de
segurança, só podem ser executadas por
soldadores especializados e devidamente
certificados.
Por exemplo:Reservatórios de pressão,
carris, acoplamentos dos reboques, etc.
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14. Instruções:
Nunca se esqueça de que o condutor de
protecção em instalações eléctricas ou 
aparelhos pode ser destruído pela corrente
de soldadura, p. ex. quando a pinça
crocodilo de ligação à massa for pousada
sobre a carcaça do aparelho de soldar, o
qual está ligado ao condutor de protecção
da instalação eléctrica. Os trabalhos de
soldadura são efectuados numa máquina
com ligação ao condutor de protecção. É
possível soldar na máquina sem ter a pinça
crocodilo de ligação à massa ligada à
mesma. Neste caso a corrente de
soldadura é conduzida da pinça crocodilo
de ligação à massa à máquina através do
condutor de protecção. A alta corrente de
soldadura pode fazer derreter o condutor
de protecção.

15. A protecção por fusível dos cabos de
alimentação para as tomadas de rede tem
de corresponder às normas (VDE 0100
(associação alemã de electrotécnicos)).
Segundo estas normas, só podem ser
utilizados os fusíveis ou disjuntores
adequados à secção do condutor (para
tomadas com ligação à terra no máx.
fusíveis de 16 A.  ou interruptores de
barreira luminosa de 16 A). Se a
amperagem máxima for excedida, poderá
resultar um incêndio nos cabos eléctricos
ou no edifício.

Espaços apertados e húmidos

Cuidado!
Ao trabalhar em espaços estreitos, húmidos ou
quentes deve utilizar bases isolantes e bases
intermédias como luvas com punho de cabedal
ou de um material não condutor para isolar o
corpo do chão, das paredes e das partes
condutoras das máquinas entre outros.

Ao utilizar transformadores de soldadura de
pequena dimensão, em situações de grande
risco eléctrico, como p. ex. em espaços
estreitos com paredes condutoras (caldeiras,
condutas, etc.), em espaços molhados
(vestuário de trabalho molhado), em espaços
quentes (vestuário de trabalho suado), a

tensão de saída do aparelho de soldar não
pode ser superior a 42 Volts (valor efectivo)
durante o funcionamento em vazio. Neste caso
o aparelho não pode ser utilizado devido à
tensão de saída excessiva.

Vestuário de protecção

Cuidado!
1. Durante o trabalho, o soldador tem de estar

totalmente protegido pelo vestuário e pela
protecção do rosto contra as irradiações e
as queimaduras. 

2. Deve utilizar, nas duas mãos, luvas de
cabedal com punho de material adequado
(cabedal). Estas devem encontrar-se em
perfeitas condições.

3. Para proteger o vestuário contra faíscas e
queimaduras deve usar aventais
adequados.Quando o tipo de trabalho
exige uma soldadura acima do nível da
cabeça, deve vestir um fato de protecção e
se necessário usar uma protecção para a
cabeça.

4. O vestuário de protecção e todos os
acessórios têm de respeitar a directiva
“Equipamentos de protecção individual”.

Protecção contra irradiações e
queimaduras

1. No local de trabalho, deverá advertir contra
o perigo para os olhos através de uma
placa de aviso com a frase: Cuidado não
olhar para as chamas! Os locais de
trabalho devem ser isolados o mais
possível para que as pessoas que estão
próximas estejam protegidas. As pessoas
não autorizadas devem manter-se
afastadas dos trabalhos de soldadura

2. Nas imediações dos locais de trabalho
fixos, as paredes não podem ser de cor
clara nem brilhantes. As janelas não devem
permitir, pelo menos até à altura da cabeça,
a passagem ou reflexão da radiação, p. ex.
através da aplicação de um produto
adequado.
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4. Símbolos e dados técnicos 

EN 60974-1 Norma europeia para aparelhos
de soldadura manual por arco
eléctrico com duração de ligação
limitada.

Transformador monofásico

50 Hz Frequência de rede

U1 Tensão de rede

I1 máx. Corrente máxima absorvida

I1 eff Valor efectivo da corrente mais
elevada

Protecção por fusíveis com valor
nominal emamperes

U0 Tensão nominal em vazio

I2 Corrente de soldadura

Ø mm Diâmetro dos eléctrodos

Símbolo para a curva
característica descendente

Símbolo para a soldadura
manual por arco eléctrico com
eléctrodos de barra

Ligação de rede monofásica

Não armazene ou utilize o
aparelho em ambientes húmidos
ou molhados ou à chuva.

IP21S Grau de protecção

H Classe de isolamento

X Duração da ligação

O aparelho está desparasitado segundo a
directiva CE 89/336/CEE

Ligação à rede: 230 V / 400 V ~ 50 Hz
Corrente de soldadura  57 - 200 A
Duração da ligação X:
5% 200 A (400V)
7% 160 A (400V/230V)
15% 115 A (400V/230V)
30% 80A (400V/230V)
60% 57 A (230 V)
Tensão em vazio: 48 V
Potência absorvida: 8,8 kVA com 200 A 
Protecção por fusível (A): 16
Peso 21 kg

Os tempos de soldadura são válidos para uma
temperatura ambiente de 40°C.

5. Instruções de montagem

5.1 Montagem da máscara para soldar (13)
� Coloque o vidro de soldadura (l) e por cima

o vidro de protecção transparente (m) na
armação para o vidro de protecção (k) (fig.
3).

� Pressione os pinos de retenção do vidro de
protecção (q) no lado exterior nos orifícios
na armação da máscara para soldar (s)
(fig. 4).

� Coloque a armação para o vidro de
protecção (k) com o vidro de soldadura (l) e
o vidro de protecção transparente (m), pelo
lado de dentro, na abertura na armação da
máscara para soldar (s), pressione os
casquilhos do vidro de protecção (n) nos
pinos de retenção do vidro de protecção
(q), até estes engatarem, para fixar a
armação para o vidro de protecção (k). O
vidro de protecção transparente (m) tem
que encontrar-se no lado exterior (fig. 5).

� Dobre o rebordo superior da armação da
máscara para soldar (s) para dentro (fig.
6/1.) e curve os cantos do rebordo superior
(fig. 6/2.). Dobre agora os lados exteriores
da armação da máscara para soldar (s)
para dentro (fig. 6/3.) e ligue estes
comprimindo fortemente os cantos do
rebordo superior e os lados exteriores. Por
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cada lado, devem ser bem audíveis 2
“cliques” ao engatar os pinos de retenção
(fig. 6/4).

� Se ambos os cantos superiores da
máscara para soldar estiverem ligados,
conforme ilustrado na figura 7, insira os
parafusos para o punho de apoio (p) pelo
lado exterior nos 3 orifícios na máscara
para soldar (fig. 8).

� Vire a máscara para soldar e coloque o
punho (r) nas roscas dos 3 parafusos para
o punho (p). Aparafuse o punho (r) com as
respectivas 3 porcas (o) na máscara para
soldar (fig. 9).

5.2. Montagem do apoio (5)
Aparafuse o apoio (5) com ambos os parafusos
(h) à frente, na parte inferior do aparelho, como
indicado nas figuras 10-11.

5.3 Montagem das rodas (3)
� Aparafuse o eixo (a) utilizando um estribo

de fixação (g), parafusos (e), anilhas (d) e
anilhas de mola (f), como indicado nas
figuras 12-13. Encaixe as rodas (3) no eixo
(a) e fixe-as, utilizando o contrapino (j)
(figuras 14-15).

� Encaixe os tampões das rodas (c) nas
rodas (3) (figura 16).

5.4 Montagem da pega de transporte (1)
� Empurre a pega de transporte (1) desde a

parte de trás até à parte posterior do
aparelho, até que esta engate totalmente na
chapa da carcaça (figuras 17-18). Fixe-a,
tal como é indicado na figura 19, mediante
um parafuso (i). Encaixe agora o punho (b)
na pega de transporte (1) até ouvir um
estalido.

� Para transportar o aparelho com a pega de
transporte, (1) eleve-a um pouco e puxe.

6. Ligação à rede

Este aparelho de soldar pode ser operado com
uma tensão nominal de 230 V e 400 V. A
tensão nominal pretendida pode ser regulada
mediante o selector rotativo ilustrado (9).
Respeite as instruções de utilização abaixo
mencionadas:

Respeite as seguintes instruções, para
prevenir o risco de incêndio, choque eléctrico
ou ferimentos:
� Nunca utilize o aparelho com uma tensão

nominal de 400 V, se estiver regulado para
230 V. Cuidado: perigo de incêndio!

� Desligue o aparelho da corrente antes de
ajustar a tensão nominal.

� É proibido comutar a tensão nominal
enquanto o aparelho de soldar estiver em
funcionamento.

� Antes de operar o aparelho de soldar, deve
certificar-se de que a respectiva tensão
nominal regulada corresponde à da fonte
de energia eléctrica.

Nota:
O aparelho de soldar está equipado com uma
ficha de 400 V ~ 16 A-CeCon. Caso pretenda
usar o aparelho de soldar com 230 V ~, deverá
empregar o cabo adaptador n.º 12 fornecido
junto.
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7. Preparação para a soldadura

A pinça crocodilo de ligação à massa (4) é
fixada directamente à peça a soldar ou à base,
onde a peça a soldar foi colocada. Atenção,
certifique-se de que existe um contacto directo
com a peça a soldar. Evite, por conseguinte, as
superfícies pintadas e/ou os materiais
isolantes. O cabo do porta-eléctrodos tem no
final um grampo especial, que serve para fixar
os eléctrodos. Utilize sempre a máscara para
soldar (13) durante os trabalhos de soldadura.
A máscara protege os olhos contra a irradiação
da luz proveniente do arco eléctrico, permitindo
mesmo assim observar o metal de soldadura
com toda a nitidez.

8. Soldadura

Após ter efectuado todas as ligações para a
alimentação da corrente, bem como para o
circuito eléctrico da soldadura, pode proceder
da seguinte forma: insira a extremidade não
isolada do eléctrodo no porta-eléctrodos (6) e
ligue a pinça crocodilo de ligação à massa (4) à
peça a soldar. Certifique-se de que existe um
bom contacto eléctrico.
Ligue o aparelho com o selector rotativo (9) e
ajuste a corrente de soldadura com o volante
(8). Conforme o eléctrodo que deseja utilizar.
Segure a máscara para soldar à frente da cara
e esfregue a ponta de eléctrodo na peça a
soldar, como se estivesse a acender um
fósforo. Este é o melhor método para acender
um arco voltaico. Teste sobre uma peça à
parte, para verificar se escolheu o eléctrodo e a
intensidade da corrente certos.

Eléctrodo Ø (mm) Corrente de soldadura (A)
2 57 - 80 A
2,5  60 - 110 A
3,2 80 - 160 A
4 120 - 200 A

Atenção!
O eléctrodo não deverá tocar ao de leve na
peça a ser trabalhada, pois poderia causar
danos e dificultar a inflamação do arco
eléctrico.
Logo que o arco eléctrico se acenda deverá
manter, em relação à peça a trabalhar, uma
distância correspondente ao diâmetro do
eléctrodo utilizado. Durante a soldadura a
distância deve permanecer constante tanto
quanto possível. A inclinação do eléctrodo no
sentido do trabalho deve ser de 20/30 graus.

Atenção!
Utilize sempre um alicate para remover
eléctrodos usados ou para mover partes
recém-soldadas. Não esqueça que, depois de
soldar, a pinça porta-eléctrodos (6) tem de ser
sempre pousada em estado isolado.
A escória só pode ser retirada da costura
depois de arrefecer.
Caso continue a soldar a partir da costura de
uma soldadura não concluída, deverá primeiro
retirar a escória do local onde deseja
recomeçar. 

9. Protecção contra o
sobreaquecimento

O aparelho de soldar está equipado com uma
protecção contra o sobreaquecimento que
protege o transformador de soldadura contra o
sobreaquecimento. Caso a protecção contra o
sobreaquecimento actue, acende-se uma
lâmpada de aviso (11) no aparelho. Deixe
arrefecer o aparelho de soldar durante algum
tempo.

10. Manutenção

Elimine regularmente todas as poeiras e
sujidade da máquina. A limpeza deve ser
efectuada com uma escova fina ou com um
pano.
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11. Encomenda de peças 
sobressalentes

Ao encomendar peças sobressalentes, devem-
se fazer as seguintes indicações:
� Tipo da máquina
� Número de artigo da máquina
� Número de identificação da máquina
� Número da peça sobressalente necessária
Pode encontrar os preços e informações
actuais em www.isc-gmbh.info

12. Eliminação e reciclagem

O aparelho encontra-se dentro de uma
embalagem para evitar danos de transporte.
Esta embalagem é matéria-prima, podendo ser
reutilizada ou reciclada.
O aparelho e os respectivos acessórios são de
diferentes materiais, como por ex. o metal e o
plástico. Os componentes que não estiverem
em condições devem ter tratamento de lixo
especial. Informe-se junto das lojas da
especialidade ou da sua Câmara Municipal!

Só para países da UE

Não deite as ferramentas eléctricas
para o lixo doméstico.

Segundo a directiva europeia 2002/96/CE
relativa aos resíduos de equipamentos
eléctricos e electrónicos e a respectiva
transposição para o direito interno, as
ferramentas eléctricas usadas devem ser
recolhidas separadamente e colocadas nos
ecopontos para efeitos de reciclagem.

Alternativa de reciclagem à devolução:
O proprietário do aparelho eléctrico no caso de
não optar pela devolução é obrigado a reciclar 
adequadamente o aparelho eléctrico. Para tal,
o aparelho usado também pode ser entregue a
uma instalação de recolha que trate da
eliminação de resíduos, respeitando a
legislação nacional sobre resíduos e
respectiva reciclagem. Não estão abrangidos

os meios auxiliares e os acessórios sem 
componentes electrónicos, que acompanham
os aparelhos usados.

PT
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k erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie 
und Normen für Artikel

t declares conformity with the EU Directive 
and standards marked below for the article

p déclare la conformité suivante selon la 
directive CE et les normes concernant lʼarticle

� verklaart de volgende conformiteit in overeen-
stemming met de EU-richtlijn en normen voor 
het artikel

m declara la siguiente conformidad a tenor de la 
directiva y normas de la UE para el artículo

O declara a seguinte conformidade de acordo 
com a directiva CE e normas para o artigo

U förklarar följande överensstämmelse enl. EU-
direktiv och standarder för artikeln

q ilmoittaa seuraavaa Euroopan unionin direkti-
ivien ja normien mukaista yhdenmukaisuutta 
tuotteelle

� erklærer herved følgende samsvar med EU-
direktiv og standarder for artikkel

T заявляет о соответствии товара 
следующим директивам и нормам EC

B izjavljuje sljedeću uskladjenost s odredbama i 
normama EU za artikl.

Q declarå urmåtoarea conformitate cu linia direc-
toare CE μi normele valabile pentru articolul.

Z ürün ile ilgili olarak AB Yönetmelikleri ve 
Normlar∂ gere©ince aμa©∂daki uygunluk aç∂kla
mas∂n∂ sunar.
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C dichiara la seguente conformità secondo la 
direttiva UE e le norme per lʼarticolo

l attesterer følgende overensstemmelse i 
henhold til EU-direktiv og standarder for produkt

j prohlašuje následující shodu podle směrnice 
EU a norem pro výrobek.

A a következő konformitást jelenti ki a termékek-
re vonatkozó EU-irányvonalak és normák szerint

X pojasnjuje sledečo skladnost po smernici EU 
in normah za artikel.

� deklaruje zgodność wymienionego poniżej 
artykułu z następującymi normami na 
podstawie dyrektywy WE.

W vydáva nasledujúce prehlásenie o zhode podľa 
smernice EÚ a noriem pre výrobok.

e деклаpиpа следното съответствие съгласно 
диpективите и ноpмите на ЕС за пpодукта.

1 заявляє про відповідність згідно з Директивою 
ЄС та стандартами, чинними для даного товару

. deklareerib vastavuse järgnevatele EL direktiivi
dele ja normidele 

G deklaruoja atitikti pagal ES direktyvas ir normas 
straipsniui 

4 izjavljuje sledeçi konformitet u skladu s odred
bom EZ i normama za artikl   

H Atbilstības sertifikāts apliecina zemāk minēto preču
atbilstību ES direktīvām un standartiem

E Samræmisyfirl‡sing sta›festir eftirfarandi samræmi 
samkvæmt reglum Evfrópubandalagsins og stö›lum 
fyrir vörur
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7 14. CERTIFICADO DE GARANTIA
Estimado(a) cliente,  

Os nossos produtos são submetidos a um rigoroso controlo de qualidade. Se, ainda assim, o aparelho não
funcionar nas devidas condições, lamentamos esse facto e pedimos-lhe que se dirija ao nosso serviço de
assistência técnica na morada indicada no presente certificado de garantia. Se preferir, também pode
contactar-nos telefonicamente através do número de assistência técnica abaixo indicado. O exercício dos
direitos de garantia está sujeito às seguintes condições:  

1. As presentes condições de garantia regem as prestações de garantia complementar e não afectam os
seus direitos legais de garantia. O nosso serviço de garantia é prestado gratuitamente. 

2. A garantia cobre exclusivamente os defeitos de material ou de fabrico e limita-se à reparação de tais
defeitos ou à substituição do aparelho. Chamamos a atenção para o facto de os nossos aparelhos não
terem sido concebidos para uso comercial, artesanal ou industrial. Não haverá, por isso, lugar a um
contrato de garantia no caso de o aparelho ser utilizado em empresas do comércio, do artesanato ou da
indústria ou em actividades equiparáveis. A nossa garantia exclui, além disso, quaisquer indemnizações
por danos de transporte, danos resultantes da não observância das instruções de montagem ou de uma
instalação incorrecta, da não observância das instruções de funcionamento (por exemplo, ligação a uma
tensão de rede ou a um tipo de corrente errado), de uma utilização abusiva ou indevida (como, por
exemplo, sobrecarga do aparelho ou utilização de ferramentas ou acessórios não autorizados), da não
observância das regras de manutenção e segurança, da penetração de corpos estranhos no aparelho (por
exemplo, areia, pedras ou pó), do uso da força ou de impactos externos (como, por exemplo, danos
causados pela queda do aparelho), bem como do desgaste normal resultante da utilização do aparelho. 

O direito de garantia extingue-se no caso de já ter havido uma tentativa de reparação do aparelho. 

3. O período de garantia é de 3 anos a contar da data de compra do aparelho. Os direitos de garantia devem
ser reclamados dentro do período de garantia, no prazo de duas semanas após ter sido detectado o
defeito. Está excluída a reclamação de direitos de garantia após o termo do período de garantia. A
reparação ou a substituição do aparelho não implica o prolongamento do período de garantia nem dá
origem à contagem de um novo período de garantia para o aparelho ou para eventuais peças de
substituição montadas no mesmo. O mesmo se aplica no caso de a assistência técnica ter sido prestada
no local. 

4. Para activar a garantia deverá enviar o aparelho defeituoso à cobrança para a morada abaixo indicada,
juntamente com o talão de compra original ou qualquer outro documento comprovativo da data de compra.
Por isso, é importante que guarde o talão de compra como comprovativo. Descreva o mais
detalhadamente possível o motivo da reclamação. Se o defeito do aparelho estiver abrangido pelo nosso
serviço de garantia, ser-lhe-á imediatamente enviado um aparelho novo ou reparado. 

Naturalmente, também teremos todo o gosto em efectuar reparações que não estão, ou deixaram de estar,
abrangidas pelo serviço de garantia. Nesse caso, terá de suportar os custos da reparação. Para este efeito,
deverá enviar o aparelho para a morada do nosso serviço de assistência técnica.

Einhell Portugal Lda. 
Rua da Aldeia , 225  · Apartado 2100 · P-4410-459 Arcozelo (VNG)

Tel. +351 220917500 · Fax +351 227536109
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